
ANZAHL DER SPIELER
E6 können 2 odet fiehr 9?ieler
teilnehmen, Aei lmehr als 4 $pielern
werden möLlichet gleichsl.arke
Manneahatlen Oebildet - eiehe
Rüakeeite,

9PIELAU99TAITUNG
1 5?ielbrctt, 25O Karlen mit Fra|en und
Antwotlen, 4 Wieeenaepeiohe\ 24 +a.bi|e
Wioaenseaken und 1 Würf el.

ZIELDES 5?IEL9
Ziel von ltivial ?uteuit iet ee, den eigenen
Wieeenee?eiahü fiiöglichet achnell mil Eeoha
verschiedenlarbigen Wieoeneecken zu füllen. Die 5?ieler
fiüssen dazu Fragen aue den enlg?rcchenden Oercichen
riahliq b eanlw oi,en, V,l er seinen Wisseno1peiohet kom?lett
Oefülll har, keh:t, zum eecheeckiOen Zenttum zurüak Oelinqt
ee ihm aofi, die Aboahlußfrage tichtig zu beantwotlen,
gewinni et aae g?iel,

@==s. 
wieeeneePeicher

SPIELYORBEREITUNG
Jeder 5pieler wähll einen leeren Wioaenespeichet ale eeinen
g?ieleaeln aue und elelll ihn aut daa 9pielbrett, in dae
Zenltufil dee Trivial ?uteuit-Radee, Oie beilen Kartenaälze
wetden Oemieaht und in dao Faah des SchachLeleinealzee
ge1Lellt.

Der iüngste s?ielet beOinnt, Oanaah iet ieweile det linke
Naahbar an der Reihe.

5?IELAOLAUF
Der e?ieleq der an aet Reihe iet, würfelt und ziehl dann eeinen
Wieeeneepeiaher um eo viele Feldet weiler, wie der Würlel Augen
zelqt,

Zentrum
(qlARf/ZtEL)

Oer ergte ZuO eineg e?ielerc führt ifimet vofi Zenlturn' auo
naah außen, auf einer beliebigen 5peiahe dea Radee, bei allen
tol1enden Zü6en kann die Zu1richtunq trei Oewählt werden.

Abbiegen iet erlaubl, ee iel aber
niahi. nöglich, in einem ZUO

votwätte und tückwäti''e zu ziehen.

Auf einem Feld äürten beliebig viele
W i e s e n e s ? ei aher al'eh e n.

LANDEN AUF EINEM FAROFELO
LanAet der Wiogena.?eiahet aul einem

iarbigen Feld, so ziehl ein anderer Spieler die
unletste Katle vofii Stapel. Er lieei aann die

Frage in der Felderfarbe vo\ aul det der
Wiseenss?eichet .lehl. AahtunOt Oie seche

Fatben sihd aol ale beiaen Seiten einer Katte
veraeilt, Oie riohlige Anl'wort d.eht gleich unlet Aet

fuaqe. Oie Kategorien elehen auf den Seiten der
Schachtel.

. Antwortiet richliq
Kann det Spieler, der gewürlelt hat, die fruOe tiahliO

beantworlen, 90 i?l er weiler an der Reihet Er darl erneul
wüfieln, ziehen und eine weitere FtaOe beanlworten,

. Antwort iet lalech
geantwofiet, der 5?ieler die Frage nicht oder taloch, eo iel eein
Zug been*eL Oet linke Naahbat isl mit Wüfieln an det Reihe,

. Naah einer Antwott-
lel, eine FruOe beanlworlel, eOal ob riahliT oder taleoh, wird die
Karte aboelegt - aul einen AblaOeela?el.

LANDEN AUF EINEM ECKFELD
Jeder Spieler muß nun vereuchen, durch geechioklee Ziehen aul
den aeahe Eokleldern zu landen, Wer ein Ecktela erreicht, muß
die Fruge in der enla?reohenden Fatbe beantwofi,en,

Auf Eakfeldem
Wiogenseeken
gewinnen

let die Antworl riahlig, dart der Spieler eine Wieeeneecke
in der Feldertarbe aufnehmen, in aeinen Wieeenoo?eichet
eetzen und da. eplel tort betzen,
Wer die Wiosenaeoke der Feldtarbe echon in eeinem
5?eicher hai, muß die Frage ttotzaen tiahtig
beanLwotten, ufi weiter an der Reihe zu bleiben. Kein
ipieler darl zwei Wieeensecken Oleichet Farbe beeitzen.

Spielregeln



. let die Antwott taleah, eo ethäli der 1pieler keine
Wieseneeake, eein ZuO i.l beertdet, lm näah.ten ZuO kann
et entweder eeinen Wio.enso?eiahet vom Eakfeld
wegziehen oder er kann otehen bleiben und eine rtere
FraOe beantworl,en,

DA5 ZENTRUM9FELD
Landet eirt 9?ielet auf Aefi Zehl,?uft19fela, rlr.il weniger ale 6
Wiggengeaken in geinem 5peiaher, ao n'uß er eine Frage
beanlwo.len, deren Farbe er eiah auaeoahen dafi. Will ein
5pieler über das ZenLrumsteld hinweqziehen, zählt es wle alle
anAercn alo l FelA.

9PIELENDE
NaahAefl ein 5?iel oeinen Wieaenee?eiahet fiil oeahg
verschiedenen Wiggehgecken Oefüllt haL, muß der "Alleewieeef'
nö7liahet eahnell das Zenlrumafeld efteichen (überzähll1e
Würfelpunkte verfallen), urn Aori die Absahlußfrage zu
beanlworten,
. Oemeinoarn wählen die anäeren Spielet eine Kategorie aus

und ziehen danh eine Karte.
. Kanh der 5ieOeoanwärter die Frale riahlig beantworten,

so enäet da9 s?iel uhd er gewikntl
. geanlwotteb er aber die Fage taleah, go kann der 9?ieler

etehen bleibert. lrn näahoten Zuq lann er erneul vereuchen,
eine Abaahlußfrage zu beaniworlen uni da, 5piel zu
gewihnen,

TRIVALE?EZIAL

E nnU9nfOflN I Eo Oibt keine Zeilbegrenzung zur
geantwotlunO einer FraOe. Oarübe\ uhd ob eihe Frage
vollsländiq richlie beantwofiet woraen i1l, entgaheiaen
die Mito?ielet selbel, - abe? bitte vor Spielbeginn.
Oie Spieler oollten eber'90 getkeineafi feetleLen, wie
genau eine Antwo?t gein muß, um ale riahli, zu Lelten,

"Nenn 
zum Oeispiel nach einer 7e.5on OefraOL wid, reiahL

dann der Nachnafie auo odet fiü66eh Vo.- urtd
N a ah na fii e Oe na n nl w e rde n,
9evor ein 5?ieler Oar keihe Ar,Lworl gibt, gollte et
vetouahen, zu rateA, Die Trelferquote i1t, erslaunliah hoch,

E VANUSCnnffSS?tEL: Trivial Puteuit, eionet oiah
hervorragend al. Manneahafle.piel, 9is zu 24 5?iele.
können ftiitrnaahert (6 Spieler pro leam). LeOen 5ie auch
leot, ob oich die Spieler einer MaknqahafL
unlercinart+er beral,eh dürfen unA wie lanqe. Fallg iagollle, üm Mißvet9tär'dnigge zu vertheiaen, ein
Mannoaha'ttaka?itän die offizielle Ant wort
neknen. Aahlert 5ie auah darcof, Aaß in je^er
Mannsahaft junge uhd ältere 5?ielet eind.

l)i! Insln Jic\er Trivirl Puß,,n EJnn,n uNcrlirre.,lcnr
Cor,yrillrt O l99i (iur.h H.m Abhot lntemrn.nil
LiNneJ. Ein Holn Ahkt Sliel,lircn"ie( yon II(m
Abhor Inrehär i, 

'ml 
LntriLotl, Ei!rnrn.r.rd.s

\v.rcn:ciclr.trs Trivi.l lußun'.
ll,m Ahhot InNn{i()n: L«l., vi1lä Fnn.r, HNihss,
Chri\, (lhüdr, ErlYdos,V6, L ies.
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